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Beim Verbandsentscheid des Berufswettbewerbs qualifizierten sich f&uuml;nf

Teilnehmende f&uuml;r den Bundesentscheid in Bad Sassendorf. Hier erfahren Sie

mehr dazu.

Beim Berufswettbewerb der deutschen Landjugend 2025 treten bundesweit 10.000

Auszubildende in den Bereichen Landwirtschaft, Hauswirtschaft, Forstwirtschaft,

Tierwirtschaft und Weinbau in ganz Deutschland in einem Wettstreit an, um ihr Können in

Theorie und Praxis unter Beweis zu stellen. Im LBV-Verbandsgebiet wird der

Berufswettbewerb federführend vom Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern sowie

der Landjugend Württemberg-Baden organisiert und betreut.

Seit jeher unterstützt der Landesbauernverband in Baden-Württemberg mit seinen

angegliederten Kreisbauernverbänden den Berufswettbewerb organisatorisch wie finanziell.

Für den Landesbauernverband ist die Unterstützung der nachfolgenden Generation eine

echte Herzensangelegenheit.

Der Wettbewerb startete in Baden-Württemberg mit den Erstentscheiden, die im Februar an

Berufs- und Fachschulen im ganzen Bundesland stattfanden. Die besten Teilnehmerinnen
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und Teilnehmer qualifizierten sich für den Verbandsentscheid, der am 18. und 19. März 2025

ebenfalls an der Beruflichen Schule Münsingen ausgetragen wurde. Der Verbandsentscheid

Weinbau findet am 03. April statt. Die Siegerinnen und Sieger des Verbandsentscheids

wiederum vertreten Baden-Württemberg Bundesentscheid. Dieser findet für die Sparten

Landwirtschaft, Hauswirtschaft und Forst in Bad Sassendorf statt, die Sparte Weinbau wird in

Südbaden in Ihringen ausgetragen. 2027 wird der Bundesentscheid in Baden-Württemberg

stattfinden unter der Organisation der Landjugend Württemberg-Hohenzollern.

Im Verbandsgebiet des LBV traten insgesamt etwa 600 Schülerinnen und Schüler in den

einzelnen Sparten beim Berufswettbewerb gegeneinander an. Im Erstentscheid haben sich

50 Schülerinnen und Schüler für die Teilnahme am Verbandsentscheid qualifiziert. Davon

haben fünf Hauswirtschafterinnen, 24 Auszubildende der Landwirtschaft und acht

angehende Meister:innen und Techniker:innen in zweier Teams am Verbandsentscheid

teilgenommen. Die Auszubildenden absolvierten einen spannenden Mix aus theoretischen

und praktischen Herausforderungen, der sowohl ihr Fachwissen als auch ihre Kreativität und

technischen Fähigkeiten auf die Probe stellte.

Sie werden Baden-Württemberg beim Bundesentscheid vertreten:

In der Wertung „Landwirtschaft I“ (Berufsschüler:innen) siegte Raphael Ott aus Ostfildern,

gefolgt von Judith Kußmann aus Stuttgart aus Rang zwei. In der Wertung „Landwirtschaft II“

der angehenden Meister und Techniker:innen siegte das Team bestehend aus Jasmin

Schwer (Furtwangen) und Alexander Fleig (Bernau). Im Feld der Hauswirtschaft durfte sich

Anja Hügel aus Künzelsau-Amrichshausen über den Sieg freuen.

Motto 2025: „Zukunft gestalten – Talente entfalten“

Der Berufswettbewerb findet bereits zum 37. Mal statt und steht unter der Schirmherrschaft

des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft. Getragen wird er vom Deutschen

Bauernverband e.V., dem Bund der Deutschen Landjugend sowie dem Deutschen

LandFrauenverband. „Der Wettbewerb ist eine großartige Gelegenheit, Talente zu fördern,

berufliche Netzwerke zu knüpfen und die Vielfalt der Grünen Berufe in den Fokus der

Öffentlichkeit zu rücken“, betonten die Verbände im Rahmen der Veranstaltung.
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